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An die Stadt Lörrach:  
Beantragung einer Schulsozialarbeitsstelle ab dem Schuljahr 2025/2026  
 
Begründung bzw. Analyse:  
 
Unsere Schule liegt im Zentrum von Hauingen und hat ein sehr gemischtes 
Einzugsgebiet: Bezirke mit sozialem Wohnungsbau gehören vermehrt zum 
Schulbezirk in Richtung Bahnlinie, sozial gehobene Bezirke haben wir in Richtung 
Rechberg. Durch die Vergrößerung dieser sozialen Unterschiede haben auch die 
Konflikte zugenommen. 
Eine deutliche Veränderung des Sozialindexes entstand auch dadurch, dass die 
Flüchtlingsunterkunft in Brombach unserem Schulbezirk zugewiesen wurde. Seit 
2024 haben wir aus diesem Grund eine Vorbereitungsklasse mit momentan 20 
Kindern ohne deutsche Sprache. 
Die Anzahl der Schulkinder ist in den letzten beiden Jahren deutlich gewachsen. 
Hatten wir vor 5 Jahren noch etwa 160 Kinder, so sind es jetzt über 200 Kinder. 
Die Vielfalt – mitsamt den damit verbundenen Schwierigkeiten - ist unsere 
Herausforderung, der wir uns täglich stellen müssen. 
Unser Bildungsauftrag heißt Bildungsgerechtigkeit für alle Kinder zu gewährleisten 
bzw. herzustellen. Elternarbeit wird zunehmend notwendig damit Kinder überhaupt 
schulfähig sind bzw. schulfähig bleiben. Hier kommen wir immer wieder an unsere 
Grenzen. Kinder kommen vermehrt schon mit psychischen Auffälligkeiten bzw. 
Belastungen in die Schule. 
Die großen Erziehungs- und Bildungsunterschiede in den Elternhäusern bergen ein 
Konfliktpotential, das im Verhalten der Kinder auch untereinander - und oft in den 
Pausen - sichtbar wird.  
Klare Regeln, pädagogische Maßnahmen, umfangreiche Absprachen zwischen den 
Lehrerinnen und der Betreuung, sowie intensive Elternarbeit ermöglichen momentan 
noch ein zufriedenstellendes Miteinander, das jedoch gefährdet ist, da die Lehrkräfte 
an die Grenzen der pädagogischen Leistbarkeit geführt werden. In zunehmendem 
Maße haben wir Kinder welche während des Unterrichtsalltages nicht „händelbar“ 
sind und kurzfristige „Auszeiten“ benötigen. 
Eine Sozialarbeiterin oder ein Sozialarbeiter kann gerade in diesen Situationen eine 
wertvolle Unterstützung insbesondere bei der Arbeit am Kind, bei Konflikten und bei 
der Elternarbeit sein.  
Eines unserer Leitideen bezieht sich auf die Wichtigkeit der guten, harmonischen 
Schulgemeinschaft. Diese ist aus besagten Gründen gefährdet. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  

Das Kollegium und Schulleitung der Astrid-Lindgren GS Hauingen. 


